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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

EK Lustnau : TSV Sickenhausen II 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den EK Lustnau in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des EK Lustnau am
Donnerstagabend in den Armen: Thomas Zagar hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:20 Sätze) in der
Herren Kreisliga A, Gruppe 2 Partie gegen den TSV Sickenhausen II gesorgt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Finger / Walker bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Rudolph / Lengsfeld. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Glemser / Müller verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Runte / Nagel. Wenige Chancen hatten Keim / Zagar bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Jäger / Haag. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nur einen Satz verlor
dagegen Tobias Glemser bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen Rudolph und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von
Steffen Müller gegen Andreas Runte, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich Roland Finger im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reinhard
Lengsfeld. Beim 11:4, 11:4, 11:6 gegen Ralf Nagel fand Martin Keim dagegen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Daniel Walker überzeugte im Einzel gegen
Markus Haag, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Thomas Zagar sein Einzel gegen Rainer Jäger noch mit 11:5, 13:11, 5:11, 9:11, 16:18 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6.
Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Tobias Glemser gegen Andreas Runte. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Runte nun 7 Siege bei 13 Niederlagen aus. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Steffen Müller den Gastspieler Jürgen Rudolph in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:7 für Müller und 8:9 für Rudolph seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Roland Finger war in der Partie gegen Ralf Nagel nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:7 (Finger) und 2:16 (Nagel). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim 11:
6, 11:7, 12:10 gegen Reinhard Lengsfeld fand Martin Keim von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. 3:16 (Keim) bzw. 1:3 (Lengsfeld) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte
derweil Daniel Walker beim 3:0 mit Rainer Jäger. Das war ein souveräner Sieg. Beim folgenden Sieg
in vier Sätzen gegen Markus Haag kam Thomas Zagar nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diese Niederlage liegt Haag nun bei einer Bilanz von 0:
8 seit Beginn der Spielzeit. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg des EK Lustnau geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2023 gegen den TSV
Lustnau, während der TSV Sickenhausen II am 11.03.2023 gegen den SV Seebronn antritt.

 Statistik:
 EK Lustnau

Doppel: Finger / Walker 0:1, Glemser / Müller 0:1, Keim / Zagar 0:1 
Einzel: T. Glemser 2:0, S. Müller 1:1, R. Finger 1:1, M. Keim 2:0, D. Walker 2:0, T. Zagar 1:1 

 TSV Sickenhausen II
Doppel: Runte / Nagel 1:0, Rudolph / Lengsfeld 1:0, Jäger / Haag 1:0 
Einzel: A. Runte 1:1, J. Rudolph 0:2, R. Nagel 0:2, R. Lengsfeld 1:1, R. Jäger 1:1, M. Haag 0:2


